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Na super, echt fein. Danke!
 
 Gerade meine Wahl und Wahlempfehlung an alle, die mich darum baten - also
der Chef jener Liste, die nicht türkis gefärbt ist, genau der hat jetzt,
wie es mehr als nur scheint, ordentlich Dreck am Stecken. Darum ist er
auch gleich am Wochenende zurückgetreten - und heute von seinem Rücktritt
dann doch wieder ein wenig zurückgetreten. Musste das echt sein, jetzt
auch noch Der?!
 
 Es ist richtig, Männer in Machtpositionen sind zu recht großen Teilen
ziemliche Ekelpakete. Wenn man zu lange oder zu weit oben an der Macht
sitzt, bekommt man - so scheint's - recht schnell schaurige
Allmachtsfantasien. Und die lebt der Mächtige dann nur zu gerne aus.
Vielleicht in unterschiedlichen Ausprägungen. Aber im Grunde immer ein
wenig ähnlich. Das sehen wir bei Trump, bei Erdogan, bei Putin. Das sahen
wir bei Berlusconi und sogar beim wunderbaren J. F. K. Dass es aber auch
anders geht, das sehen wir z. B. an Barack Obama. Er ist damit allerdings
Angehöriger einer kleinen - wie feinen - Minderheit.
 
 Der Listenmacher scheint sich nicht bei dieser Minderheit jener mächtigen
Männer zu befinden, die sich zu benehmen weiß und das eigene Spatzerl voll
im Griff hat. Ich habe seine Pressekonferenz gesehen, bereits da ließ sich
erkennen, dass er für sich die Schuldfrage bereits beantwortet hat. Es gab
auch eine sehr allgemein gehaltene Entschuldigung im Stil von: »...
vielleicht müssen wir alten Männer bei solchen Dingen ein wenig umdenken
...«. Und wer heute das Mittagsjournal gehört hat, der kann sich bereits
relativ sicher sein: Ja, er hat belästigt. Und zwar so richtig. Nicht nur
mit Worten, nein, auch mit Taten hat der alte Sack junge Damen beglückt.
Für den besonders grauslichen Vorfall bei der Party gibt es rund ein
Dutzend verschiedenster Zeugen - als politische Kampagne eines Gegners
will ich das daher eher nicht mehr sehen. 
 
 Es hätte für mich eine einzige Möglichkeit gegeben, diese Sache
ordentlich zu regeln. Er hätte ja bei seiner Pressekonferenz einfach sagen
können: »Es tut mir leid, ich weiß, das war einfach Scheiße von mir! Ich
möchte mich ehrlich dafür entschuldigen und trete mit heutigem Datum
zurück.« Ganz einfach. Kurz und knapp. Und vor allem: ehrlich!
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Kommentare:

07. 11. 2017 - 16:25 Uhr
MU
ganz meine Meinung!
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